
Bochum gemeinsam – Für eine sorgende und demokratische Stadt!

Wir wollen eine sorgende Stadt für alle, egal ob aus Wattenscheid oder Stiepel, egal ob hier geboren
oder nicht, egal ob eingeschränkt, jung oder alt. Wir wollen eine aktive Stadt, in der die Menschen 
Gehör finden, sich einbringen, mitentscheiden und gestalten können, eben eine gelebte Demokratie.

Bochum schließt öffentliche Schwimmbäder, lässt Schulen vergammeln, ...KiTa-Plätze fehlen, 
bezahlbare Wohnungen verschwinden, nutzbare Bausubstanz wird abgerissen, Grünflächen 
zugebaut – Quartiere sind zunehmend kalte Orte und der ÖPNV ist schlecht und zu teuer. 
Klimapolitik hat regelmäßig das Nachsehen und von einer notwendigen Mobililtätswende ist kaum 
etwas zu erkennen, stattdessen wird ein erfolgreicher Radentscheid vom Tisch gewischt. 
Zivilgesellschaftliche Initiative ist in dieser Stadt nicht willkommen und wird von Politik und 
Verwaltung als lästige Störung abgekanzelt oder ignoriert.

Wir hingegen möchten Bochum bewegen – mit unserer Expertise, Ideen, Leidenschaft und 
Engagement. Wir wollen eine Stadt die sich als Gemeinwesen begreift und nicht als Konzern. Wir 
wollen eine Stadt die in soziale Infrastruktur investiert und sich um die Daseinsfürsorge ihrer 
Bewohner:innen kümmert.Eine Stadt, die den Klimawandel ernst nimmt und die erforderlichen 
Anpassungen vornimmt.Wir möchten eine sorgende Stadt.

Und wir wollen eine andere politische Kultur in dieser Stadt. Wir erwarten von Politik und 
Verwaltung dass sie zuhören, Bewohner:inneninteressen einbeziehen und sie ernst nehmen. Wir 
wollen eine politische Kultur in der Partizipation nicht nur ein leeres Versprechen ist! Partizipation 
wird ein verbindlicher Bestandteil der demokratischen Strukturen, in denen Politik, Verwaltung und 
Zivilgesellschaft die Stadt gemeinsam gestalten.


